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sein väterliches Reich einzusetzen gedachte — denn
Ptolemaios Lagos war bereits gestorben — höchst

schändlicher Weise ermordet, 281 vor Chr. Geb.,
nachdem er ein Alter von 78, oder wie Andere
wollen, von 78 Jahren erreicht hatte. Viel ge¬
schah von ihm, um den Wohlstand seines gro¬
ßen Reichs zu erhöhen. Cr baute 16 Städte,
die er, nach seines Vaters Namen Antiocho s,
An tiochia nannte, unter welchen aber Antiochia
am Orontesfiusse die größte war; auch erbaute
er Seleukia am Tigris und noch andere 8 Städte

dieses Namens, sechs Städte, die er Laodikea,
drei, die er Apamia, und eine, die er Stratonika
nannte, und zwar alle nach den Namen seiner
Geinahlinnen. Seleukos Nikator war der größte
Feldherr und Regent nach Alexandras, der sich
dessen wohl nicht vermuthet hatte.

Historische Bemerkungen.
Zn Kleinasten bildeten sich um 280 v. Chr.

Geb. die eigenen Reiche Bythinien, Pontus, Kap-
padokien, Pergamos und Galatien, letzteres durch
die Gallier (m. s. Gallier). Antiochia (Antiokia)
am Orontes hatte sich besonders durch seinen aus¬
gebreiteten Handel zu einer der wohlhabendsten
lind größten Städte der Welt erhoben; es hatte
fünf Stunden im Umfange. Seleukia, Babylon
gegenüber am Tigris, war nicht minder im Wohl¬
stände, und noch größer; denn es zählte über


